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Der Vorstand der Bürgerinitiative „Hochwasser Nünchritz 2013“ ist um drei Mitglieder geschrumpft. Heiko Sander, Mario Skopp

und der bisherige Sprecher Mario Bergmann sind auf eigenen Wunsch ausgeschieden. Die drei gehören zu den 38

Hauseigentümern, die aus dem Wohngebiet Nünchritz-West abgesiedelt werden wollen. Die Bürgerinitiative hingegen setzt sich

nur für einen schnelleren und besseren Flutschutz der Gemeinde ein.

Die Siedlung ist Anfang 2000 in einem Gebiet entstanden, das zu DDR-Zeiten aufgrund der Hochwassergefahr für eine Bebauung

gesperrt war. Ende der 90er Jahre dann wurde der Bebauungsplan geändert, ein Teil der Fläche für den Bau der Wohnsiedlung

freigegeben. Weil sie jetzt schon mehrfach mit ihren Häusern abgesoffen sind, wollen die Bewohner nun gegen den damaligen

Beschluss klagen, um eine Umsiedlung zu erwirken. (SZ/ost)
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